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1. Das Sonstige Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von Windenergie 
„Windpark“ dient ausschließlich der Unterbringung von Anlagen zur 
Windenergienutzung. Die Flächen, die nicht zweckentsprechend genutzt 
werden, bleiben Wald oder landwirtschaftliche Nutzfläche.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 2 u. § 11 Abs. 2 Satz 2 BauNVO)

2. Im Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von Windenergie „Windpark“ 
sind Windenergieanlagen (WEA) sowie Anlagen, die der Anbindung des 
Windparks an das Energienetz dienen und die für den Aufbau, die 
Wartung und den Betrieb erforderlichen Nebenanlagen allgemein zulässig.  
(§ 11 Abs. 2 BauNVO)

3. Die zulässige Grundfläche (GR) für die Turmfundamente beträgt für die 
Standorte WEA 1 bis WEA 15 maximal 725 m² je WEA.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

4. Zusätzlich zur zulässigen Grundfläche je WEA-Fundament ist für die 
Standorte WEA 1 bis WEA 15 die Überbauung von maximal 2.000 m² je 
WEA für die Anlage von Kranaufstellflächen zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

5.  Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist für die Standorte WEA 1 
bis WEA 15 insgesamt eine maximale Grundfläche (GR) von 55.000 m² 
für die Zuwegungen zu den einzelnen WEA zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

6. Die Gesamthöhe einer WEA darf im Plangebiet 270 m nicht 
überschreiten. Die Höhe von Nebenanlagen wird im Plangebiet auf eine 
Gesamthöhe von jeweils maximal 10 m begrenzt.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 u. 18 BauNVO)

7. Im Plangebiet ist ein Vortreten durch die Rotorblätter über die  
Baugrenzen zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB BauNVO)

8. Die Nachtkennzeichnung der Windenergieanlagen (WEA) ist nur 
mittels einer bedarfsgerechten Nachtkennzeichnung zulässig. (§ 9 Abs. 1 
Nr. 24 BauGB)

9. Die in der Planzeichnung als „Fläche mit einem Fahrrecht“ 
festgesetzten Wege werden zum Zweck der Sicherung der verkehrlichen 
Erschließung jeweils mit einem Fahrrecht zu Gunsten der Betreiber der 
Windenergieanlagen belastet. (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

10. Die Abstandfläche der Windenergieanlagen entspricht der 
Projektionsfläche des Rotors.
(§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 87 Abs. 9 Nr. 1 BbgBauO)

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen

Nachrichtlich entfällt in VE

Für die Errichtung von Windkraftanlagen, die eine Höhe von 100 m über 
Grund überschreiten, ist die luftrechtliche Zustimmung gemäß § 14 Abs. 1 
LuftVG in jedem Falle zwingend erforderlich.

Baumaßnahmen auf den Flächen im Plangebiet sind nur zulässig, wenn 
sichergestellt ist, dass unter die Zugriffsverbote des § 44 BNatSchG 
fallende Arten durch Vorhaben nicht beeinträchtigt werden.

Hinweis

Der naturschutzrechtliche Ausgleich für die Eingriffe in die Umwelt wird 
gem. § 1a Abs. 3 BauGB durch vertragliche Vereinbarungen nach § 11 
BauGB auf von der Gemeinde oder dem Vorhabenträger bereitgestellten 
Flächen sichergestellt.

Baumaßnahmen auf den Flächen im Plangebiet sind nur zulässig, wenn 
sichergestellt ist, dass unter die Zugriffsverbote des § 44 BNatSchG 
fallende Arten durch Vorhaben nicht beeinträchtigt werden.
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1. Das Sonstige Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von Windenergie 
„Windpark“ dient ausschließlich der Unterbringung von Anlagen zur 
Windenergienutzung. Die Flächen, die nicht zweckentsprechend genutzt 
werden, bleiben Wald oder landwirtschaftliche Nutzfläche.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 2 u. § 11 Abs. 2 Satz 2 BauNVO)

2. Im Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von Windenergie „Windpark“ 
sind Windenergieanlagen (WEA) sowie Anlagen, die der Anbindung des 
Windparks an das Energienetz dienen und die für den Aufbau, die 
Wartung und den Betrieb erforderlichen Nebenanlagen allgemein zulässig.  
(§ 11 Abs. 2 BauNVO)

3. Die zulässige Grundfläche (GR) für die Turmfundamente beträgt für die 
Standorte WEA 1 bis WEA 15 maximal 725 m² je WEA.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

4. Zusätzlich zur zulässigen Grundfläche je WEA-Fundament ist für die 
Standorte WEA 1 bis WEA 15 die Überbauung von maximal 2.000 m² je 
WEA für die Anlage von Kranaufstellflächen zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

5.  Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist für die Standorte WEA 1 
bis WEA 15 insgesamt eine maximale Grundfläche (GR) von 55.000 m² 
für die Zuwegungen zu den einzelnen WEA zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4 BauNVO)

6. Die Gesamthöhe einer WEA darf im Plangebiet 270 m nicht 
überschreiten. Die Höhe von Nebenanlagen wird im Plangebiet auf eine 
Gesamthöhe von jeweils maximal 10 m begrenzt.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 u. 18 BauNVO)

7. Im Plangebiet ist ein Vortreten durch die Rotorblätter über die  
Baugrenzen zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB BauNVO)

8. Die Nachtkennzeichnung der Windenergieanlagen (WEA) ist nur 
mittels einer bedarfsgerechten Nachtkennzeichnung zulässig. (§ 9 Abs. 1 
Nr. 24 BauGB)

9. Die in der Planzeichnung als „Fläche mit einem Fahrrecht“ 
festgesetzten Wege werden zum Zweck der Sicherung der verkehrlichen 
Erschließung jeweils mit einem Fahrrecht zu Gunsten der Betreiber der 
Windenergieanlagen belastet. (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

10. Die Abstandfläche der Windenergieanlagen entspricht der 
Projektionsfläche des Rotors.
(§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 87 Abs. 9 Nr. 1 BbgBauO)

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen

Nachrichtlich entfällt in VE

Für die Errichtung von Windkraftanlagen, die eine Höhe von 100 m über 
Grund überschreiten, ist die luftrechtliche Zustimmung gemäß § 14 Abs. 1 
LuftVG in jedem Falle zwingend erforderlich.

Baumaßnahmen auf den Flächen im Plangebiet sind nur zulässig, wenn 
sichergestellt ist, dass unter die Zugriffsverbote des § 44 BNatSchG 
fallende Arten durch Vorhaben nicht beeinträchtigt werden.

Hinweis

Der naturschutzrechtliche Ausgleich für die Eingriffe in die Umwelt wird 
gem. § 1a Abs. 3 BauGB durch vertragliche Vereinbarungen nach § 11 
BauGB auf von der Gemeinde oder dem Vorhabenträger bereitgestellten 
Flächen sichergestellt.

Baumaßnahmen auf den Flächen im Plangebiet sind nur zulässig, wenn 
sichergestellt ist, dass unter die Zugriffsverbote des § 44 BNatSchG 
fallende Arten durch Vorhaben nicht beeinträchtigt werden.
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